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Betr. – Einführung der Immunoassays von Roche Diagnostics zum 07.02.2022 für die 

       Messgrößen: DHEA-S, SHBG, hGH, IGFBP-3; Homocystein 
 CA15-3, Thyreoglobulin, Calcitonin;  Anti-TG, Anti-TPO 

 

          - Parallelmessung neue und derzeitige Methoden bis 07.04.2022 

  
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
aufgrund der Arbeitsplatzkonsolidierung im Zentrallabor werden folgende Messgrößen zum 
07.02.2022 auf die Immunoassay Methode von Roche Diagnostics (ECLIA) umgestellt: 
 

 Hormone: DHEA-S, SHBG, hGH, IGFBP-3 

 Aminosäuren: Homocystein 

 Tumormarker: CA 15-3, Thyreoglobulin, Calcitonin 

 Schilddrüsenautoantikörper: Anti-TPO, Anti-TG 

 

Durch den Wechsel vom bisherigen Anbieter (Siemens Healthineers) zu Roche Diagnostics 

kommt es bei einigen Parametern zu einer z.T. deutlichen Verschiebung der Wertlage. Beim 

IGFBP-3 wird außerdem eine neue Einheit eingeführt (ng/mL bisher µg/mL). Bitte beachten 

Sie die neuen Referenzbereiche auf den Laborbefunden und im Leistungsverzeichnis.  

Aufgrund dieser Veränderungen wird es in einer Übergangsphase bis zum 07.04.2022 eine 

durch das Laborinformationssystem gesteuerte Parallelmessung bei den aufgeführten 

Parametern mit beiden Methoden geben. Die Messergebnisse der derzeitigen und der neuen 

Methode stehen im Auskunftsprogramm des Zentrallabors (siehe Beispiel, Screenshot) und 

auf den Befundausdrucken des Zentrallabors direkt untereinander und sind somit 

vergleichend beurteilbar. 
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Die Thyreoglobulin Analytik erfolgt zukünftig gemäß den aktuellen Leitlinien der Fachgesellschaften und den 

Herstellerempfehlungen in Kombination mit einer Anti-TG Messung. Die bis dato in der Routine durchgeführte 

Wiederfindungsreaktion entfällt. 

 

Bei Fragen stehen Ihnen OA Herr Dr. Hermsen (Tel.: 18020, Funk: 715-0751) und Frau Dr. Kierysch (Tel. 08808) 

gerne zur Verfügung. 

 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Frau Dr. Kierysch    OA Dr. Hermsen 


